
Die Saale

entspringt am Fuße des Waldsteins bei Zell und fließt
nördlich. Sie heißt auch die thüringische oder voigtländische
Saale.

Ans dem Fichtelgebirge nimmt sie die Lamitz auf
(Kirchenlamitz).

Die Eger
hat ihre Quelle bei Weißenstadt, wendet sich ostwärts und
verläßt bei Hohenberg Oberfranken. Ihr größter Neben-
slnß ist die vom Schneeberg kommende Röslau, welche die Kös-
seine aufnimmt. An der Röslau liegen Wnnsiedel, Arzberg
und Schirnding.

Wnnsiedel liegt fast im Mittelpunkt des Fichtel¬
gebirges. Hier wnrde der Dichter Jean Paul Friedrich
Richter im Jahre 1763 geboren; er starb im Jahre 1825
iu Bayreuth, wo er auch begraben liegt.

Ungefähr eine halbe Stunde von diesem reizenden Ge-
birgsstädtchen entfernt sinden wir das Alexanderbad am Fuße
der Luisenburg. Dieses Bad ist uach dem letzteu Markgrafen
von Brandenburg-Bayreuth, Alexander, benannt. Tie Luisen-
bürg hieß früher Losburg, Luchsburg und hat ihren jetzigen
Namen zu Ehren der preußischen Königin Luise, der Mutter
des Kaisers Wilhelm I., die ihm Jahre 1805 diesen Berg
besuchte. Bon Wunsiedler Einwohnern wird von Zeit zu
Zeit im Freien ein Festspiel, Losburg genannt, aufgeführt,
welches den Besuch dieser edle» Fürstin verherrlicht.

Arzberg, seit 1876 Stadt, hat seine Entstehung und
seinen Namen auf den schon in frühester Zeit hier blühenden
Bergbau zurückzuführen. (Arzberg-Erzberg.)

Selb, nordöstlich von Wnnsiedel gelegen, hat be-
deutende Porzellaufabriken.


